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Z. «57. i, (3) Nr. l84»8
K u n d m a ch u,l g.

I n Folge dc6 im Oinverstandn,ise mit dem
Mnnstcnum fu>- Kultus m,d Unterricht crfloffenen
Erlasse des k. k. Ministeriums für Handel , Ac.
werbe und öffentliche Bauten vom l3 . Septeni'
der l. I , , Z. ^7U'^ , wird mit Bezug auf die
unter Einem im Landesregierungöblatte für Krain,
1^. The i l , erscheinende Nerurdnun^ über die B ^
stimmunaen rücksichtlich dcr Vornahme derPrüfun»
gen für diejcnissen Individuen, welche zul Bedienunq
oder Ncbnwachung cinn' Dampfmaschine oder
tineä Dampfkessels, so >'oie zur Führung einer
Lokomotive oder eine» Dampsichifs'cö vel wendet
werden wollen, zur aUqcmei»en Kenntniß ge«
bracht, daß mit der Vornahme dieser Prüfungen
im Kronlande Kram provisorisch das Vymnasiunv
in Laibach unter Veiziehung eines Kunstverstän
digen betraut wird.

Laibach am 24 November l85»8.
G u s t a v Graf C h o r i n ö k y ,

k. t. Statthalter.

Z «58 <> (3) - Nr. 2 2 W 2 .

Kundmachung.
E5 sind für die nächste» drei Jahre l85!> bis

nx!>»>!. l f t « l die beiden Katharina W a r n u ß'-
sche» Mädchenerziehungsstlprndien mit je drei
und sechzig Gulden österr. Wahrung zu verleihen.

Zum Wenusse dieser Sti f tung sind Mädchen
aus der Verwandtschaft der St i f ter in , und in <3r-
man^lnng solcher siiftungöfähigen Bewerberinnen,
andere Bürg^lstöchter der Btadt Laidach berufen

Die Bewerber um diese Bl i f tung haben ihre
gehörig dokulnenlirttn Gesuche b i s l 5 . I ä n >
n e r l85»!> bei dieser Landesregierung zu überreichen.

Laibach den 3U. November »858.

Z. ««3. « (^) Nr. tt«3, uci 3UUU.
Hkundmachung.

Bei dem k. k. Bezirlögerichce zu Marburg
ist nebst der mit der Kundmachung dck k k,
KrclSgerichtö'Prösidiums >n (i l l l i vom l 8 . No-
vomber , ^7 ,^ ^,m Konkurse ausgeschriebenen
AkluarüsteUr noch eine zweite provisorische A ktuarS-
stelle, mit dem Iahres'gehalte von 42Uft . ö.W.,
zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre qehörig belegten
Gesuche im volschlistömäßigell W.ge dls zum l!)
Dezember l k 5 8 bei dem Präsidium des k. k
Krelsgtnchtes in ( M i einzubringen.

Zugleich wird die Kundmachung vom , jtz
November l 858 dahin berichtiget, daß mit del
dort zur Besetzung ausgeschriebenen plovisorischen
Aktuarsstelle nicht ein Iahrcögehalt von 5>25, fl,,
sondeln von 420 fl. o, W. verbunden ist.

Vom Präsidium des k. k. Odcrlandcegtrichtes.
Graz am « Dezember 1858.

Z ««47» sl) Nr. 2UU?!>
Konkurs - Kundmachung.

A m t ö d i e n e r s t c l l e bei der k. k. L a n -
des Hauptkasse in La ib ach.

Bei der k. k. Landeshauptkasie in Laibach
ist eine Amtsdicnerstellc-, mit dem Gehalte jähr-
lichcr Dreihundert fünfzehen Gulden östcrreich.
Währung, zu besetzen.

Die Bewerber um diese Dienststelle haben
ihre Gesuche, unter Nachwcisung des Alters,
Standes, Religionsbekenntnisses, des tadellosen
sittlichen und polnischen Verhaltens, der Kenntnis;
der deutschen und der kramischcn Sprache, des
Besens und Schreibens, der bisherigen Dienst-
leistung, einer lustigen, vollkommen gesunden
Kö'rperbeschaffcnheit, dann unter Angabc, ob
und in welchem Grade sie mit Bediensteten im
^'reiche der stricr.-illyr.-küstenl. Finanz Landcs-
Direktion verwandt oder verschwägert sind. im
^rgeschnedcncn Dienstwege längstens bis ,5.
Manner ,85!) bei der k. k. Steuer-Direktion
'" ^aibach^rinzubringln.

Es wird jedoch bemerkt, daß nur solche
Individuen um obige Stelle mit Aussicht auf
Erfolg einschreiten können, welche bereits zur
Staatsverwaltung im Dicnstverbande stehen, oder
sich im Stande der Quicscenz befinden.

K. k. Flnanz-Landes-Direction. Graz am
3. Dezember 1858.

Z. «55. ^ (3) Nr. l W 3

Konkurs - Kundmachung.
I m Bereich.' der t. k. steierm. iUyr. küstenl-

F inanz Landes - Direktion ist eine Fmanzkonzipl'
stenst^Ue iil der I X . Diatenklassc, mit dem I a h -
rcSgehalte von 735 st. öst. W., und für den Fall
der Verwendung in Tries! mit dem Quartier»
gelbe jahrlicher 2 ! t t si. öst. W , zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle, oder eventuell um
eine solche mit dem Gehalte von «30 st., haben
ihre gchöiig dokumentilten Gesuche unter Nach»
weisung der allgemeinen Erfordernisse, dann der
zurückgelegten jlnidisch - politischen Studien und
der gefällSobergerichllichcn P rü fung , dann d,r
Sprachkenntnisse und zwar insbesondere der ita-
lienischen, weil die DienstlSzuweisung im Kü-
stenlande erfolgen w i r d , und unter Angade all°
fälliger Verioandtschaftsuerhältnisse m>t Beamten
im Bereiche der sttir. »Uyr. küstenl. Finanz Lan-
dcK. Direktion, im vorgeschliebenen Dienstwege
b iö !U J ä n n e r l 8 5 9 bei der k. k. Finanz.
Bandes - Direktion in Graz einzubringen.

Vom Präsidium der t. k. sleir. iUyr. küstenl.
Finanz. Landes . Direktion.

Graz am 25. November 1858.

Z. «5>tt. 2 (3) Nr. 2Ul t t«.

Zu besetzen ist die Einnehmersstelle bei dem
k. k. NebcnzoUamte l l . Klasse zu Cologna, in
der X . Diatenklasse, mit dem Gehalte jährlicher
525 st. öst. Währung, und den, Genusse einer
Naluralwohnung, oder in deren Ermanglung deö
systemmäßigen QuaniergeldeS und mit der Ver°
bindlichkcit zum Erlag einer Hautlon im Ge.
halcöbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihtc gehörig
dokumentirtcn Gesuche unter Nachwtisung des
Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des sitt»
lichen und politischen Nohlverhaltens, der d,S-
herigen Dienstleistung, der erwolbenen Kenntnisse
im Zoll-, Kasse» und Rechnungswesen, insbejon»
drre dcr mit gutem Erfolge bestandenen Prüfung
aus dem neuen Zollverfahren und der Waren-
künde oder der Befreiung von derselben, der
Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache,
endlich der Kautionöfähigkeit und unter Angabe,
ob und in welchem Grade sie mit Finanzbeam-
ten im Bereiche der Finanz Bandes.Dilekliou in
Hraz verwandt oder verschwägert sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde bis i l l . Dezember l « 5 8
bei dem Vori.ande dc6 k. k. HauptzoUamtcü in
Tuest einzubringen.

K. k, Finanz ^'cmde5. Direktion.
Graz am l i ) . November I «58 .

Z. 2223. ( ! ) Nr . « 3 l « .
G d i k t

I m Nachhange zum diesiäintlichen Edikte
vom !». Oktober l. I , Z. 5052, betreffend die
Exekutionsführung des Mathias Klemenz zu
Tutschna, als Zessionärs der Maria Potolschnig
und des Martin Klemcnz, dann als Machtha-
ber des Florian und Jakob Klemenz, dann der
Helena und 'Agnes Klcmenz, durch Hcrrn Dr,
Rak, gegen Hcrrn Anton Klemcntschitsch, als
Vormund der minderj. Andreas Popofsky'schcn
Kinder und Erben, und Hcrrn Dr. Rudolf, Ku-
rator der verstorbenen Frau Luzia Popofsky/
rücksichtlich deren Erben, , . ^ l , . . 8W fl. (5M. <
l:. ». l ' . , wird bekannt gemacht, daß, nachdem
zu dcr auf heute angeordneten ersten Fcilbictungs- l

Tagjatzung kein Kausiustiger erschienen ist, zu
> der zweiten auf den 20. Dezember l. I . ange«
ordneten Feilbietungs-Tagsatzung geschritten wer-
den wird.

K. k. Landesgencht Laibach am 27. No--
vember »858.

Z. ««0. ll (2) Nr. 8330.

Kundmachung
Von dem Stadtmagistrate Laibach sind für

das Vcrwaltungsjahr 1858 folgende Stiftun-
gen zu verleihen:

1. Dle Johann Bapt. Bernardin'sche Stiftung
mit «8 fl. 75 kr. ö. W.

2. Die Johann Jakob Schilling'sche Stiftung
mit 70 st. l « kr. ö. W.

3. Die Georg Tollmeiner'sche Stiftung mit «!) fl.
!, kr. ö. W.

4. Die Hans Iobst Weber'sche Stiftung mit
87 ft' 5tt kr. ö. W.

'Auf dieje vier Stiftungen haben Anspruch:
Bürgerstöchter von Laibach, welche ihren sitt-
lichen Lebenswandel und ihre Dürftigkeit mit-
telst legalen Zeugnissen, dann ihre Verehelichung
im Jahre l858 mittelst Trauscheinen und die
bürgerliche Abkunft durch die Bürgerrechttzur-
kunden ihrer Väter nachzuweisen vermögen.
5. Die Johann Niklas Kraschovitz'sche Stiftung

mit «2 fl. 5« kr. ö. W.
Auf diese Stiftung hat heuer ein durch

Unglück verarmter aber verschuldeter Buucr
aus dcr S t . Peters-Pfarre Anspruch.
«. Die Jakob Anton Fanzoi'sche Stiftung mit

4» ft. 56 kr. ö. W.
Diese Stiftung wlrd verliehen an eine arme,

ehrbare Tochter aus dem Bürger- oder auch nie-
derem Stande, welche im Jahre 4858 geheira-
thet hat.
7. Die Josef Felix Sinn'sche Stiftung mit 3 ! ft.

UU kr. ö. W . , zu welcher zwel der ärmsten
hierortigcn Mädchen berufen sind.

8. Die Ioyann Baptist Kovatsch'sche Stiftung
mit 188 ft. 5« kr. ö W. , welche stiflungs-
mäßig unter vier, zu Laibach in unverschuldeter
Dürftigkeit lebende Familienväter oder Wit-
wer von unbescholtenem Rufe und mit mehrere»
unversorgten Kindern zur Vertyeilung kommt;

V. endllch die Johann Jakob Schilling'sche Wit-
wenstiftung, welche im jährlichen Betrage
von 42 ft. ö. W. an eine arme, ehrbare
Witwe bürgerlicher Abstammung auf lebens-
lang verliehen wird.

Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen
haben ihre gehörig instruirten Gesuche läng-
stens bis 20. Dezember l^58 bei diesem Ma-
gistrate zu überreichen; wobei bemerkt wird, daß
diejenigen, die sich um mehrere Stiftungen
alternativ in Kompetenz setzen wolien, abge-
sonderte Bittschriften einzubringen haben.

StadtmagistratLaibach am 8. Dezember l858.

Z. 2239 ( , ) 9 l l . «V,3<.
E d i k t .

Vom f. s. städl. btlcg. Bezirksgericht in Lai '
dach 'l/ l ld hi lmit bekannt gemacht, daß in Folge
Äewil l igung des hohen k. k. kandeKgllichllS vom
20. Novcmbel d. I . , Ns, li >!)!>, die Veräußerung
d l l sämmtlichen, in der iUellaß dls Luk^s Pefle von
Waizl) gedösigs" Fahrlüsse. alK: der Pferde, Kühe,
Ochse», Schweine, d,s Viehfuttess, des Getleides,
eines gvlßen Fuhrm-.nnswastenö, der Wisthschafts'
qeräthe u. s. w. sowie die 35tlpachtung der Grund'
stücke. dcr Wohn . und Wilthschaftsgebäude. am
!7. D>zember d, I . und nölhlgenfalls den darauf
fpidenden Tag wahrend den Amlsstunden in loco
Waitsch vorgclil'mmei«.

K k. Nädt. dclsss Bfzirtsgclchl Lüiback am 8.
Dezember 1858.
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Z. 2184. (2) Nr, 3895.
E d i k t .

Von dem t. r. Bczirksomte L'̂ ck, als Gericht,
lvird hittiut dekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen dcs M^tt l 'äus Iami i ik. !
von l) 5: l. Geist Haus --Nr, 33. gegen Lukas Schusch'
nik, vl>n Zrata bci Jauchen N>. 9, wcgen aus dein
Vergleiche ddo. 2 , . November 1857, Z. 40 ,8 , schuld,.-
gen !>9 ft. 43 kr. E M , o. 8, e., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letztem gchöligen,
im Giundbuche der Herrschaft Lack «oli 3iovalisten-
Url?, Nr. 550 vcnkommenden, zu Trata bei Hau,
chen H. ,usNr . 9 liegenden Ntuhäuscls, im gencht
I>ch erhol'cnen Schätzungswerthe von 290 ft. C^^.,
üewilliget und zur Vornahme derselben die erekuliocn
Ftittielungstagsatzung^n auf den 8. Jänner, auf den
8. Fclnuar und auf den 8, März »859, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der lnerortigen ?lmts-
kanz!ei m,c dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Neolilät nur bei der letzten Feildietung
auch unter dcm Schätzungswcrthc an den Meistbie-
tenden hintangcgcbeu werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchser'
trakl <.,,,d die Lizit^tionsbedinguisse können bci d>>
sem Geiichtc in ocn gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden,

K. k Bezirksamt Lack, als Gericht, am 6,
November «8,58.

Ü, 2175. (2)' Nr. 3 l48 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Radmannsdors, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Franz Walland
von Vormarkt. nmn. seiner Machthabern, Agnes Pes-
ditsch und Luzia Legat, g^gen Matthäus Mlchellatscb.
von ZeUach, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
ddo. 8. M a i «857, Z, 1620, schuldigen l , 0 f i . C M .
c. «.C, in die exekutive öffentliche Versteia/nlng der,
dem Letztcrn gehoric,tli, im Grundbuch? der ehema.
maligen Herrschaft Vcldes «n!, Urb. Nr. 299 vor-
kommenden Real i tät , im gerichtlich erhobenen Schät.
zungswerlh« von 5 l 4 f l . 20 kr. C. M . , gnvilliget
und zur Vornahme derselben die Feildietungstagsat-
zungen auf den 23. Dezember »858. auf den 22.
Jänner und auf den 22. Februar »859 , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Gerichtsorte mit dem An-
h.inge bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea.
l i tät nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schatzungswerthe an den Meistbietenden hintange.
geben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchser
trakt und die Lizitationsdedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
am 9. Oktober 1858. .

:1 . 2 l 7 ^ (2) ' ^ . 2659.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Nadmannsdorf. als
ft'eticht, wird hiemit bekannt gemacdt:

Es sei über das Ansuchen der Vorstehuna. der
Fi l ial - und Wallfahrtskirche U. L, F. auf der Insel zu
Veldes, gegen Michael Sckocklitsch, von Saviz HauS>
Nr. «4, wcgcn aus dem gerichtl. Vergleiche von,26.Fe°
bruar ,855, Z. 834. schuldigen 120 f l . E M . «. ». c ,
in die eretutive öffentliche Versteigerung des , dcm
Letztem gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Veldes , ^ t ) " Urb. 932 vorkommenden, zu Saviz
Haus Z; l4 liegenden Ganzhude sammt An .- und
Zugehör. im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe
von 4»65 ft, C M , gewill igt! und zur Vornahme
derselben die Fcildietungstagsahungcn auf den 30.
Dezember l858 , auf den I I . Jänner ui^d auf den
». März l859 , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbietung auch unter dem Schatzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
traft und die Lizitationskedina.nissc lönn.'N bei die?
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
am 28. August l858. ^

Z7^2l777" ' (2) Nr . 3 l 2 7 .
E d i k t .

V o m k. k. Bezirksamt Radmannsdorf, alsGe
rickt, wird dem am 30. August 1826 zu Kropp
geborenen, scit l9 Iahreu verschollenen und unte
kannt wo bcsindlichen Johann Aussenek erinnert,
daß ihm zufolge VerlaßadhandllN'g ddo. 24. Scp
tember d. I , , Nr. 28 Not. . nach scinem am 27.
November 1836 »d il,t65ili,l^ verstorbenen Vater
Johann Aussenek, Hausbesitzer von Kropp Konjk,
Nr. I 0 l , eine durch den ihm gerichtlich bestellten
Kurator Michael Lotrizh, Grundbesitzer in I amn ig ,
angctretne Ei'bschaftpr. 8 7 f ! 3 7 ' / , kr. C M . angefallen
sei, welche sich im Zahlungsveriprechen seines B r u .
ders Anton Aussenek, als Veilaßübernehiner, bcsindet.

Hievon wird derselbe mit dem Anhange in die
Kenntniß gesetzt, daß cs ihm bevorstehe, binnen

Jahresfrist, vom Tage der ersten Einschaltung dieses
Ediktes, die ihm angefallene väterliche ^rbsch><ft in
Bcsitz zu nehmen und binnen dreißig Jahren, vom

«Todestage des Erblassers an gerechnet, sein ihm nach
l Vorschrift der Vauerncrdfolge zustehendes Recht auf
Uebernahme des valcrüchen Real < und Modil laV'
Nachlasses geltend zu machen, widrigens im ersten Falle
seineCrbschaft in gerichtlicher Verwahrung bleiben,
und im zwliten Falle sein Uebernahmsrccht über
Anlangen des miltlerweiligen Vcrlasniberuehmers
Anton Ausstnek als erloschen erklärt werden würde.

K. t Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
am l3 . Oktol'cr »858.

Z. 2183. (2) Nr. 3705.
E d i k t .

Vun dcm k. k, Bezirrsainte Lack, als Gcncht,
wird hiemit bekannt gemacht, daß üder Ansuchen
des Primus Suppan die Relizitati^n der, dem I o -
s.f Polozhnik gehörig gewesenen, in Peven liegen^
den. im Grundbuche Herischajt Lack «,,i, Urb. Nr.
429 und des Bemsiziums S t . Anna in 5^ck »ul>
Urb. Nr. I ^ I l , ^ ' vs t 'Nr . 8 vorkommende», gericht.
lich auf 87l fi. bewertheten, und von Jakob Kcrk
bei der dritten errkutiven Feilbietung um 9 l l i ft
erstandenen Realitäten, wegen nicht zugehaltener Li<
zitationsbcdingnisse bewil l igt , und deren Vornahme
auf den >:z. Jänner ,859 früh 9 Uhr in hierorts
ger Amtskanzlei mit dcm Anhange angeordnet wvr-
Ocn, daß diese Realitäten auch unter dem blsheri-
gen Ersichungs.- oder Schätzungswerthe hinlangegr-
dcn werden würden.

Das Schatzungsprotokoll, die Grundl'uchscx.-
trakte und die Lizitationsdedingnisse können täglich
Hieramts eingesehen werben.

K. t. Bezirksamt Lack, als Gericht, am »9.
Oktober «858.

Z. 2 l 86 . (2) Nr. 4476.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Reifniz, als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d,s Anton Moschek von
P lan ina , gegen Georg Aarthol von Hr ieb , wcgen
schuldigen 67 ft. E M . o. «. ,!. , in die erelutwe
öffentliche Versteigerung der, den, Lctztern gchöri.
gen, im Grundbuche der vormaligen Herrschaft Ncif<
niz vorkommeüdcn Re«!ität gewilligct, und zu< Vor.
nähme derselben die Real , Feildietungstags.'tzuugen
alls den 30, A p r i l , auf den 2^. M a i und auf den
27- Jun i «859, jedesmal Vormittags um ltt Uhr
im Orte Hrib mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietutig auch unter dem Schatzungswcrthe an den
Meistbietenden hintangegebcn werde.

DaS L cha'tzungsprolukoll, der Grundbuchscrtrakt
und die Lizitationsbedingiusse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am 20.
November »858.

Z. 2189. (2) .,§ mu Nr. 3«52.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V c r l a s se n^
s c h a f t s - G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bczirksamte Wippach, als Gericht,
Wcldcn Diejenigen, welche als Gläubiger an die Vcr
lnsscnschaft des am 8. Februar l858 mi l Testament
verstorbenen Josef S t i che l von Sapusche, eine Zorde.
rung zu stellen h.ibcn, aufgefordert, dei diescm Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche den
»7. Dezember l858 Vormittag 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigtns denselben an die Verlassenschaft, wenn sic
durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insoferne ihnen rin Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksamt Wippach, als G,richt, am 30.
J u l i »858.

Z 2 l92 . (2) Nr . 456 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Gc-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es werden in der Erekutionssache des Herrn
Anton Schniderschitz von Feistritz, wider Josef
Nowak, vnl^o Tomz van Grasenbrunn, die mit
Bescheide vom >0, Ju l i v. I , Z. 3379, bewilliget
gewesene cxckuliue Feilbietung der, dem Letztern gê
hörigen Realität reassummando vorgenonimen und es
sei hiezu die 3, sistirt gcwcsene Feilbietuncjstagsatznng
ncul'slich auf dcn 19, Jänner k. I . mit dem ^,c.
ocuten angeordnet worden, dalj die' feilzubietende
Realität nunmehr «nch unter dem Schätzungswelthc
hintangegeden werde,

Dcr Gruudducl'sertratt, das Schätzungsprotokull
und die Lizitationsbedinglussc können täglich hicramts
eingescdcn werden.

Die dießfä'llige Lizitation wird im hiesigen Amts-
lokole abgehalten werden.

K. k. Bezilksamt Feistritz, als Gericht, am 2 l .
August 1858.

Z. 2 l93 (2) N l . lii48.
E d i k t .

Von dem k. k. Vcziltsamte Fcistlitz, als Gericht,
wird mit Bezug auf d^5 dtlßäinlliche Edikt vom
10. Ju l i v. I . , Z. 3378 , hicmit kund gemacht:

Es seien in der Er/kutioilssache des Herrn An^
ton Schnidcrschitz von Feistritz, gcgcn den Josef
Gcrl, v>,!^<) Ioschel von Harije, zur Vornahme der
exekutiven Fcilbietung der, dcm Letzteru gehörigen,
im Grundbuchc dcr Oül t E trainach ^>il) Urb. Nr. 27
vorkommenden, in der Stcuergcmeindc Harije liestlN'
dcn, nerichtlich auf »39 fi. 40 kr. bewerlhcten Realität,
die mit Bescheide vom !0. Ju l i v. I , Z. 33?8,
angeordnet gewesenen, sohin sistirtsn 2. und 3. T " ^
satzungcn, neuerlich auf den !7 . Jänner und auf dcn
»7. Februar k. I . mit Bcibehalt des Ortes »ud
der stunde lind mit dem vorigen Anhange an»
geordnet wurdcn.

K. k, Bezirksamt Fcistritz, als Gcrichs, am 21.
August »85«.

Z. 2194. (2) Nr. 479<i.
E d i k t .

Ueber Ansuchen des Exckutionsführcrs Josef
Grachor von Smer jc , gcgcn Josef Schal'«'!,; von
Dcrskouzhc wird die auf oen l . September d. I .
angeordnete 3. Ncalfeilbietungstagsal.umg mit Be i .
behaltnna dcs Ortes und dcr Stunde und mit dem
vorigen Anhange auf den l8 . Jänner k. I . über,
tragen.

Wovon die Kauflustigen mit Bezug auf das
di'cßämtliche Editt vom 4. M a i l. I , Z. 2 l 92 ,
verständiget werden.

K. k, Bezirksamt Feistsitz, als Gericht, am 27.
August »858.

Z. 2»95. (2) Nr . 4967.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczilksamte Fcistritz. als Ge.
richt, wird dcm unbekannt wo befindlichen Peter
Rollich und seinen ebenfalls unbekannten Rechts.
Nachfolgern, hiemit crinnnert:

Es habe gegen sie Josef Rollich, von Obersemon
Haus - Nr. .'!!), die Klage <!<: i,i-<m8. 2. l. M . ,
Z. 4967, pl:!,n. Ersitzung der im Grundbliche der
Herrschaft Iablanitz «ul» Urb. Nr . »37, Ncktf.
Nr. 8 6 ^ 2 , vorkommenden Realität angestrcngt,
worüber die Tagsatzung zum ordentlichen mündlichen
Verfahre» auf den 3. März l . I . früh 9 Uhr
hicrgcrichls unter dcn Kontumazfolgci» dcs §. 29
G. O. angeordnet wurde.

Dessen weiden dcr unbekannt wo befindliche
Peter Roll ich, so wie dessen ebenfolls unbekannte
Rechtsnachfolger mit dem Bedeuten verständia/t,
daß sie bis dahin entweder selbst zu erscheinen oder
rechtzeitig einen Bevollmächtigten namhaft zu machen,
und dieß sogcwiß, als sonst die Rechtssache mit dem
unter Einem auf ihre Gefahr und Kosten aufge-
stellten On-nlor n<1 »l!wll» , Franz Stemberger von
Verbizza, verhandelt wcrdin wird.

K. t. Bezirksamt Fcistlitz, als Gericht, am
2. September »858.

Z. 2 »98. (2) Nr , 6776.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamtc Illyrisch.-Feistritz,
als Gel iä ' t , wird hiemit kund gemacht:

D.'s hohe k. k. Landesqerisdt Laibach, als Kon .
ku>s - Instanz, hat über Eins^l l i ten des Herrn Anton
Schabttz uon Dornegg, Verwnlters dcr Hanrelsm^inn
Karl Vcrilti'schcn Kl'nkursmassa in Sagur je , mit
der Erlediguug vom 27. l. M . , Z. 6328. die öffentliche
Vrränßcrung des sämmtlichen, in obige Konkursmasse
qfhörigen Ml 'b i l l i rs , als: Handesartikcl vc'schiedentr
Gattung, Gewölbe, » Zimmcr - und Kcllcrtinrichtung
lc., nach Maßgabe der Z. 34 und 39 der Konkurs'»
Ordnung, bewilliget und umVornahme derselben dieses
Bezirksamt, als Gericht, ersucht.

Die öffentliche Veräußerung obigen Konkuis»
massa. Mobi lars wird nun auf den »7., ! 8 , v s t . ,
2 l . und auf den 22. Dezember l. I , , jede',̂  Tag
von 8 bis »2 Uhr Vormittags und von 2 bis 5
Uhr Nachmittags, welche nöthigcnfalis auch am 23.
Dezember d. I , fortgesetzt werden w i r d , in loc»
Sagurj« mit dcm Beisatze angeordnet, daß das de>"
Verderben unterliegende Mobilare bei dieser l .Fe i l '
bictung auch unter dem Schatzungswcrlhe, das
Uebrige aber mir um oder über den Schätzung^'
werth gegen gleich bare Bezahlung hintangcgcdcn
werden wird.

K. k Bezirlsamt Feistritz, als Gericht, am 30.
Nnucm'ocr »858,

Z. 2200. (2) Nr. 598 l .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirlsamtc B l c i n , als Gencyl,
wird bekannt g e m a l t , daß die in der ExckullonS'
sache dts Mathias Betnath von Nabensberg, «egcn
Jakob Scbimcnz von dort, für den abwesenden F" ' ' z
Peljatu von Laschna einaelestte Meistbolverthe'lung"'
l ubM dcm gerichtlich nufgellellten Kurator Herrn
Josef Dralka «<;'«>(»' von Stein zugestellt wurde.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, a.n 6.
Dezember l858.


